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Schaffhausen oder Schaephuysen?
Das Musee Cluny in Paris besitzt eine braune, mehrfarbig decorirte

Schüssel mit einer Darstellung aus der Passionsgeschichte, erläutert durch
die Beischrift: Die 10 Staiio Jesus Wirt embloost mit Gallen Essig getrenckt
- Schaephuyserr. Der Katalog des Museums sagt in der Beschreibung
des Stückes: des fabriques de Schaßhouse und! avec In signature de
Fauteur, Gernrit Evers, et 1a date 16.95. Dcmmin (Guide de Yamateur
de faience et porcelaines, 4"" 6d. p. 929) stellt den Vornamen des
Künstlers richtig in Gerrir, wiederholt aber die obige Jahreszahl und die
Bezeichnung Schaffhausen, verweist auf eine Schüssel ähnlicher Art im
fürstlichen Museum zu Sigmaringen mit der (von ihm ungenau wieder-
gegebenen) Legende: Eenen Waegen mit paerden ist eyn costelick dinck
op arden, maer beter Een vrouw vol oetmoel da! der man seydt da! sqy
da! doet Sigenactum saen sancti hauberius - Schaphuysen den 30 Juiy
1743 paulus Hammeckers (bei Demmin Hammelkers) pax vobis (Lehners
Verzeichniss Nr. 479), und fügt hinzu: nDie Inschrift in holländischer
Sprache, vermischt mit deutsch-schweizerischer Mundart, scheint einen hol-
ländischen Hafner in Schaffhausen anzuzeigen. Alle diese, Schüsseln
erinnern übrigens an die von Gennep in Holland an der deutschen
Grenze-i. Aus diesen beiden Quellen ist eine Fabrik zu Schaffhausen in

die Handbücher und Kataloge übergegangen.
Dagegen erheben sich nun verschiedene Bedenken. -Vor Allem muss

es auffallen, dass die Fabrik, die nach obiger Darstellung mindestens ein
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